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Bezirksliga Gruppe 2

TSV Kleinglattbach : TSV Münchingen 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Zucker und Hartmann bereiten dem TSV Kleinglattbach den 
Weg zum Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Bodo Krilla nach 4 Stunden Spielzeit und 8
Fünf-Satz-Spiele den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Kleinglattbach im umdatierten Match
der Bezirksliga Gruppe 2 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV
Münchingen, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:35) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Zucker und Hartmann, die in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:4.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Zucker /
Hartig gegen Helbig / Hummel. Das war ein souveräner Sieg. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage
gegen Nowak / Wolz waren indessen Gutjahr / Krilla, obwohl sie alles gegeben hatten. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Hartmann / Weinschenk Weinfurtner / Hummel in fünf Sätzen. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Michael Zucker hatte dann seinen Gegner Tim Helbig beim
ungefährdeten 11:4, 11:7, 11:4 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Unglücklich
war Philipp Gutjahr in der Partie gegen Patrick Nowak, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Erik
Hummel war danach der Gastgeber Erik Hartmann, ging er doch zumindest auf dem Papier stark
favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bei der anschließenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Frank Weinfurtner hatte Thomas Hartig nur im ersten Satz eine Chance. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Ein Satz reichte nicht, weshalb Harry Weinschenk die Begegnung
gegen Andreas Wolz mit 1:3 verlor. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen
Bodo Krilla und Eberhard Hummel, ehe sich der Gastgeber mit 12:10, 4:11, 11:6, 7:11, 12:10
durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Krilla endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. In vier Sätzen
gewann Michael Zucker gegen Patrick Nowak und gab dabei nur einen Satz ab. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:0 für Zucker und 4:2 für Nowak seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Philipp Gutjahr bezwang anschließend Tim Helbig in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Erik Hartmann und Frank Weinfurtner
entschieden, das Erik Hartmann letztendlich gewann. 3:4 (Hartmann) bzw. 1:5 (Weinfurtner) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mittlerweile stand es damit 8:4. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite
von Thomas Hartig gegen Erik Hummel, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:4 für Hartig und 1:3 für Hummel seit Beginn der
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aktuellen Spielzeit. Unglücklich war Harry Weinschenk in der Begegnung gegen Eberhard Hummel,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Mit 3:1 hatte Bodo Krilla im Doppel gegen Andreas Wolz indessen die Nase vorn. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der TSV Kleinglattbach am 28.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Schwieberdingen, während der TSV Münchingen am 04.11.2023 gegen den TSV
Grossglattbach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Kleinglattbach

Doppel: Zucker / Hartig 1:0, Gutjahr / Krilla 0:1, Hartmann / Weinschenk 1:0 
Einzel: M. Zucker 2:0, P. Gutjahr 1:1, E. Hartmann 2:0, T. Hartig 0:2, H. Weinschenk 0:2, B. Krilla 2:0 

 TSV Münchingen
Doppel: Nowak / Wolz 1:0, Helbig / Hummel 0:1, Weinfurtner / Hummel 0:1 
Einzel: P. Nowak 1:1, T. Helbig 0:2, F. Weinfurtner 1:1, E. Hummel 1:1, E. Hummel 1:1, A. Wolz 1:1


